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Eckelhausen. „Hey, Leute, kauft
beim Trödler Abraham, seht
euch mal um beim alten Abra-
ham.“ Als Graham Bonney die-
sen Song vor Jahren über alle
Funkwellen unter das Volk
brachte, dachte er dabei sicher
nicht an den Eckelhauser Trö-
delmarkt.

Ein Trödler mit Namen Abra-
ham dürfte in Eckelhausen am
Wochenende auch nicht dabei
gewesen sein. Dafür aber gab es
zum Beispiel den Trödler Eg-
bert aus Saarbrücken. 2000 Bü-
cher hatte er in das kleine Dorf
gekarrt und die meisten für die
Kundschaft auf seine Tische ge-
legt. „In den 16 Jahren, in denen
ich nach Eckelhausen komme,
habe ich festgestellt, dass Bü-
cher immer gefragt sind“, sagte
der Händler. „Nur die Interes-
sensgebiete wechseln, zur Zeit
werden Geschichtsbände und
klassische Literatur verlangt.“
Die Preise für seine Bücher
pendelten zwischen einem und
hundert Euro. 

Trödler Ernst aus der Nähe
von Nancy ist 79 und kommt

seit zehn Jahren. Der Franzose,
der einmal Fremdenlegionär
war, ist schon ein Original.
Nachts schläft er an den Markt-
tagen bei jedem Wetter auf ei-
ner Decke unter freiem Himmel
gleich neben seinen alten Ho-
beln, Geweihen, Säbeln und Re-
volvern. „Zehn Jahre will ich
mindestens noch nach Eckel-

hausen kommen und trödeln“,
schmunzelte der stets gut ge-
launte Händler. Mit zwölf Jah-
ren zählte der Trödler Amadeus
aus Wadrill zu den Jüngsten.
Während seine Ritterburg und
ein Porzellanhund schon die
Besitzer gewechselt hatten,
warteten die Stofftiere, das Ke-
gelspiel und die Jugendbücher

noch auf Interessenten. 
Schon seit es den Eckelhauser

Trödelmarkt gibt ist der 69-jäh-
rige Johannes Potocnik aus
Sulzbach dabei. „In den 25 Jah-
ren haben sich die Marktbesu-
cher nicht geändert“, hat der
Händler festgestellt. „Nur ha-
ben sie heute leider nicht mehr
so viel Geld wie früher.“ In

Eckelhausen gehe es ihm aller-
dings nicht so sehr um einen gu-
ten Umsatz, sondern „die drei
Markttage sind für mich drei
Tage Erholung und Gespräche
mit den Menschen.“

Händler aus Nah und Fern

Mit dem Fassanstich hatte der
Vorsitzende des Faschingsclubs
„Mir gen net off“, Jürgen Baltes,
am Freitag den Trödelmarkt
mit seinen rund 300 Ständen
eröffnet und die Händler zum
Umtrunk eingeladen. Nicht nur
Saarländer und Rheinland-Pfäl-
zer hatten sich in Eckelhausen
niedergelassen. Trödler kamen
auch aus Bayern, Hessen, Ba-
den-Württemberg, Berlin und
Sachsen-Anhalt, sogar aus Bel-
gien, Luxemburg und Frank-
reich. Die meisten von ihnen
übernachteten in ihren Wohn-
mobilen, in Zelten oder einfach
in ihren Kombis. 

„Bei der Organisation des
Marktes gibt es in Eckelhausen
jedes Jahr ein schönes Mitei-
nander“, lobte Jürgen Baltes
seine vielen Mitstreiter. Das
sind nicht nur die 23 Vereins-
mitglieder und ihre Familien-
angehörigen. Viele Bürger hel-
fen mit oder stellen ihre Hof-
und Rasenflächen für die Händ-
ler kostenlos zur Verfügung.
Neben viel neuzeitlichem Trö-
del, so Baltes, seien auch viele
gute alte Stücke an den Mann
gebracht worden, zum Beispiel
original Butterfässer, urige
Schreibmaschinen, antike Mö-
bel und historische Lampen. 

Bücher, Geweihe und Porzellanhunde
Kunterbuntes Angebot und jede Menge Besucher beim beliebten Eckelhausener Trödelmarkt

Zehntausende der schönsten
Sachen waren drei Tage lang
auf dem 25. Eckelhauser Trö-
delmarkt zu haben. Durch die
mit 300 Ständen bestückten
Marktgassen schlenderten Be-
sucher aus ganz Deutschland,
die teils ganz gezielt nach be-
stimmten Sachen suchten. 

Von SZ-Mitarbeiter
Gerhard Tröster

Ein Blick von oben aus dem Hubschrauber auf den Trödelmarkt in Eckelbausen. Foto: SZ

Urexweiler. Heute vollendet Hel-
ga Recktenwald, Grubenstraße
44, ihr 70. Lebensjahr. – Agnes
Gard, Schlossstraße 9, wird heute
74 Jahre alt. – Ihren 80. Geburts-
tag begeht heute Elisabeth Piro,
Pater-Becker-Straße 11.
Gonnesweiler. Die Vollendung
ihres 72. Lebensjahres feiert heu-
te Maria Simon, Söterner Straße
31.
Neunkirchen/Nahe. 85 Jahre alt
wird heute Barbara Stoll, Nahe-
straße 72.
Nohfelden. Margareta Schmidt,
Am Wallesborn 34, feiert heute
ihren 73. Geburtstag. – Heute
vollendet Irene Seibert, Am Wal-
lesborn 1, ihr 79. Lebensjahr.
Leitersweiler. 73 Jahre alt wird
heute Waltraud Gerhard, Auf
Rechling 2.
Freisen. Gerhard Grewenig, Al-
tenhilfezentrum St. Remigius
Freisen, begeht heute seinen 77.
Geburtstag.
Bliesen. Die Vollendung seines
70. Lebensjahres feiert heute
Werner Braun, Güdesweilerstra-
ße 16. – Heute wird Ernst Haß-
denteufel, In Elmern 21, 70 Jahre
alt.

WIR GRATULIEREN

Tholey. Ende Juli 2008 geht der
zweite Bauabschnitt die Abwas-
serhauptsammlers Bohnental als
quasi letzte Etappe in Bau.

Abschnitt eins mit einer Kanal-
länge von 650 Metern wird noch
in diesem Jahr Abwässer des
Ortsteils Neipel zur Kläranlage
Büschfeld transportieren. Die
Baumaßnahme verläuft im Dor-
fer Weg sowie in der Kantstraße
und der Steinbacher Straße.

Der zweite Bauabschnitt be-
steht aus zwei Teilen: Der erste
und bereits fertig gestellte bindet

Lindscheid und Scheuern über
einen 800 Meter langen Kanal an
die Abwasseranlage Oberes
Primstal-Büschfeld an. Der zwei-
te Teil geht in Kürze in Bau; die
Maßnahme besteht aus einem
Regenüberlaufbecken (Stauvolu-
men: 219 Kubikmeter) gegenüber
der Einmündung Birkenstraße
gelegen, einem 153 Meter langen
Entlastungskanal, der durch eine
Weidefläche verläuft, und einem
Pumpwerk einschließlich Druck-
leitung.

Der dritte Bauabschnitt, der
den Bau eines Regenüberlaufbe-
ckens zwischen Lindscheid und
Überroth-Niederhofen (Stauvo-
lumen: 189 Kubikmeter) mit in-
tegriertem Pumpwerk sowie die
Verlegung von Zu- und Ablaufka-
nälen im Bereich eines neu ge-
stalteten Geh- und Radweges be-

inhaltet, ist fast fertig.
Im südlichen Bereich der Orts-

lage Scheuern (unterhalb der
Schulstraße) verläuft der vierte
Bauabschnitt des Hauptsamm-
lers Bohnental. Hier wird in un-
mittelbarer Nähe des Mertelba-
ches ein Regenüberlaufbecken
mit nachgeschaltetem Pump-
werk sowie Entlastungs- und
Druckleitung gebaut: Fertigstel-
lung: voraussichtlich im Dezem-
ber 2008. Diese Baumaßnahmen
kosten den EVS insgesamt drei
Millionen Euro.

Weitere rund 3,2 Millionen Eu-
ro fließen in Maßnahmen am
Hauptsammler Bohnental, die
die Gemeinde Schmelz als Bau-
herrin für den EVS baut.

Die Investitionen seien insge-
samt gut angelegt, denn die örtli-
chen Gewässer werden durch den

Anschluss weiterer Ortslagen an
die moderne Abwasseranlage, er-
klärt der EVS. Die Optimierung
der Regenwasserbehandlung ent-
laste ebenfalls die Bäche vor Ort

und trage außerdem dazu bei,
dass die Kläranlage durch ein do-
siertes Ankommen der Schmutz-
frachten optimal arbeiten kön-
nen. red

Bauarbeiten am Hauptsammler Bohnental kommen voran
Wichtige Projekte zur Komplettierung der Abwasseranlage Oberes Primstal-Büschfeld

Mit den Bauarbeiten am Haupt-
sammler Bohnental schließt der
Entsorgungsverband Saar (EVS)
die Tholeyer Ortsteile Lind-
scheid, Überroth-Niederhofen,
Scheuern und Neipel an die Klär-
anlage Büschfeld an.

Letzte Etappe beim Bau der Sammelanlage. Foto: SZ

Otzenhausen. Am Samstag, 2.
August, bietet die Gemeinde
Nonnweiler in Kooperation mit
dem Naturpark Saar-Hunsrück
von 14 bis 16 Uhr eine Führung
zur größten keltischen Befesti-
gungsanlage Europas an.

Umfangreiche Informationen
zu der Befestigungsanlage über
die Kelten in unserer Region er-
halten die Teilnehmer auf der
rund sechs Kilometer langen
Wanderung.

Festes Schuhwerk, gelände-
taugliche und außerdem witte-
rungsangepasste Kleidung wer-
den empfohlen. Die Teilnahme-
gebühr für die Wanderung be-
trägt zwei Euro für Erwachsene,
einen Euro für Kinder von sechs
bis 14 Jahren und fünf Euro für
Familien.

Treffpunkt für alle Teilnehmer
ist der Waldparkplatz in Otzen-
hausen. red
� Anmeldung und Informatio-
nen erhalten Interessenten unter
Telefonnummer (06873) 66 00.

Zu den Kelten wandern 
Die Befestigungsanlage bei Otzenhausen erkunden

Die steinerne Treppe am Nord-
wall erklimmen die Teilnehmer
der Wanderung zur keltischen
Befestigungsanlage. Foto: SZ

Im Internet:
www.nonnweiler.de 

St. Wendel. Die Knappschaft bie-
tet ab August in St. Wendel einen
Nordic Walking-Kursus an.

Nordic Walking ist ein idealer
Sport für Menschen, die länger
keinen Sport getrieben haben.
Der Kurs beginnt am 16. August
und findet jeweils samstags,
sechs Mal von zehn bis 11.30 Uhr,
im Bosenbachstadion in St. Wen-

del statt.
Für Versicherte der Knapp-

schaft ist der Kursus kostenlos.
Andere Teilnehmer zahlen eine
Kursgebühr. Dabei ist eine Er-
stattung durch die jeweilige
Krankenkasse möglich. red
� Anmeldungen: Praxis für Phy-
siotherapie Meyer, Telefon
(06853) 3 07 26.

Nordic Walking ab August
Grundkurs bei der Knappschaft St. Wendel

St. Wendel. Eine Gruppe der San-
tal, einer der größten Ureinwoh-
ner-Stämme im Norden Indiens,
besucht Deutschland und ist erst-
mals in St. Wendel zu Gast. Am
Dienstag, 19. August, berichten ab
19.30 Uhr in der evangelischen
Stadtkirche von St.Wendel mit
Liedern, Tänzen und Bildern aus
ihrem Dorfleben und stellen die
Kultur und Religion der Santal
vor. Sie werden begleitet von

Martin Kämpchen, einem in In-
dien lebender Schriftsteller und
Übersetzer, der seit mehr als 25
Jahren in engem Kontakt zu den
beiden Santal-Dörfer Ghosaldan-
ga und Bishnubati lebt und zahl-
reiche Bücher und Aufsätze ver-
öffentlich hat.

Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten. red
� Kontakt: Telefon (06851)
76 81.

Indische Ureinwohner besuchen
bald St. Wendel

Lieder, Tanz und Infos in der Stadtkirche in St. Wendel

TERMINE

HIRSTEIN

Kaffeenachmittag des
Frauenkreises
Nächster Kaffeenachmittag
beim Frauenkreis Hirstein der
evangelischen Kichengemein-
de Wolfersweiler ist am kom-
menden Mittwoch, 30. Juli,
um 16 Uhr im Gemeindesaal
der Kirche in Hirstein. Den
Nachmittag wolle man wieder
gemeinsam mit Pfarrer Wim
Gerritsmann verbringen. An-
gesagt ist auch ein gemeinsa-
mes Singen. Auf Wunsch wird
zum Besuch der Veranstaltung
wieder ein Fahrdienst einge-
richtet. se
� Anmeldung bei Ursula
Schlifski, Telefon (06857)
2 55.

WOLFERSWEILER

Ferienausflug zum
Minigolfplatz
Als weitere Ferienaktion bietet
die Evangelische Kirchenge-
meinde Wolfersweiler Kin-
dern und Jugendlichen für
Mittwoch, 30. Juli, eine Fahrt
zum Minigolfplatz nach Neun-
kirchen/Nahe an. Wer teilneh-
men möchte, muss sich anmel-
den. gtr
� Info: Telefon (06852)
99 18 35.

ST. WENDEL

Wieder Betstunde in der
Wendelinus-Basilika
Die St. Wendeler Kolpingfami-
lie lädt zur monatlichen Bet-
stunde für Freitag, 1. August, 18
Uhr, in die Wendelinus-Basili-
ka ein. Ein besonderes Anlie-
gen wird dabei die Partner-
schaft mit der Kolpingfamilie
in Litauen sein. gtr

HIRSTEIN

Frauenhilfe plant Fahrt
nach Luxemburg
Die evangelische Frauenhilfe
Hirstein plant zusammen mit
dem örtlichen Pensionärver-
ein, am Montag, 4. August, ei-
nen Tagesausflug nach Luxem-
burg. Über Echternach geht es
durch das Müllertal in die
Stadt Luxemburg. Die Rück-
reise ist über Remich vorgese-
hen. Die Fahrtkosten werden
sich je nach Beteiligung auf
zirka 15 Euro bis 18 Euro be-
laufen. se
� Anmeldung bis Mittwoch,
30. Juli: Inge Gerhart, Telefon
(06857) 3 46.

NAMBORN

Senioren lernen erste
Schritte im Internet
Auf Initiative des Namborner
Seniorenbeauftragten Ralph
Dörr führen Mitarbeiter der
Landesmedienanstalt einen
kostenlosen Anfängerkursus
Internet durch. Der Kursus
findet am Mittwoch, 27. Au-
gust, von 14 Uhr bis 17 Uhr im
Schulungsraum des Feuer-
wehrgerätehauses in Hofeld-
Mauschbach statt. Ein Laptop
wird den Teilnehmern zur Ver-
fügung gestellt. se
� Anmeldungen bis spätes-
tens Samstag, 2. August, bei
Ralph Dörr, Telefon (06851)
32 18.

HOFELD-MAUSCHBACH

Café Vergissmeinnicht,
das Team steht bereits
Das Team des Café Vergiss-
meinnicht Namborn steht wie-
der am morgigen Dienstag, 29.
Juli, von 14 Uhr bis 16 Uhr im
Bürgerhaus in Hofeld zur Ver-
fügung. se 
� Infos und Anmeldungen:
Christine Bauer, Telefon
(06857) 65 36.
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